
musikschule 
der stadt marl



Die Musikschule der Stadt Marl hat sich in den letzten 
Jahren völlig neu aufgestellt: ganzheitlich, vielfältig, 
familienfreundlich. Viele Angebote der Musikschule 
finden inzwischen in 18 Tageseinrichtungen für Kinder, 
fast allen Marler Schulen, sowie Seniorenheimen statt.

Daneben wird nach wie vor klassische Instrumentalaus-
bildung angeboten, die z.B. zu den beachtlichen
Erfolgen bei den Jugend musiziert Wettbewerben führt.
Etwa 2147 Marler im Alter zwischen 3 und 88 Jahren 
werden über die Marler Musikschule (aus-)gebildet. 
Ein großes Team (über 60 Künstler, Pädagogen, Ver-
waltungskräfte, Haustechniker, Reinigungspersonal) 
hochmotivierter und kompetenter Mitarbeiter unter 
der Leitung von Günter Braunstein arbeitet – jeder auf 
seinem Fachgebiet – zum Wohle aller Marler.

Halbjährlich erscheint die Musikschulzeitung  
„ad libitum“ mit Informationen, Berichten, Bildern
und Wissenswertem rund um die Musikschule.

Ganzheitlich.
Vielfältig.
Familienfreundlich.



Die herrlich 
renovierte denkmalgeschützte 

Scharounschule mit der legen-
dären „Aula“ bietet der Musikschule ein 
Zentrum und einen Ausgangspunkt für 

Aktivitäten inner- und außerhalb. Sie wird 
ihrer Aufgabe gerecht, Basis für vielfäl-

tige Kooperationen zu sein.
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Unsere Angebote für die
Jüngsten.

„Musikzwerge“
Wöchentlich stattfindende Eltern-Kind-Kurse für Eltern 
mit ihren bis 4 Jahre alten Kindern finden bei entspre-
chender Nachfrage statt. Eine Anmeldung ist
jederzeit möglich.

Musikalische Früherziehung
Jedes Jahr im Januar oder nach den Sommerferien 
beginnen die neuen Kurse für Vorschulkinder  
(4 bis 6 Jahre).

In diesen Kursen bereiten qualifizierte Pädagogen 
durch allgemeine Musikalisierung und eine erste 
Einführung in die Welt der Noten und Instrumente auf 
späteren Instrumentalunterricht vor.

Der Unterricht wird in Tageseinrichtungen für Kinder, 
Grundschulen und in der Scharounschule erteilt.

Bei einem Konzert („MINI-Konzert“) jedes Jahr im No-
vember können die Kinder erste Auftrittserfahrungen 
sammeln. Dies findet vor großem Publikum in der Aula 
der Scharounschule statt.





Unsere Angebote für 
Schulkinder.

Für Grundschulkinder besteht ein umfangreiches, viel-
fältiges Bildungsangebot. Die Musikschule kooperiert 
hier mit fast allen Marler Schulen.

Diese besondere Zusammenarbeit wird als „Marler 
Modell“ bezeichnet, da es sich um eine spezielle Kon-
zeption handelt, die in der Form nur in Marl praktiziert 
wird.

Angeboten werden z. B. Blockflöte, Trompete, Violine, 
Keyboard, Klavier, Gitarre, Percussion. In Kleingruppen 
werden die Kinder in ihrer Schule von Pädagogen der 
Musikschule unterrichtet. Teilweise besteht auch die 
Möglichkeit für ein Instrumenten-Karussell (Ausprobie-
ren verschiedener Instrumente).

Die Angebote in den einzelnen Schulen variieren. Kon-
krete Informationen erteilt die jeweilige Schulleitung 
oder die Musikschulverwaltung.

Kulturkompass an der Aloysius-Schule
Eine besondere fächerübergreifende Idee, mit „KuKo“ (Kulturkom-
pass) bezeichnet, macht aus den Kindern Kulturforschern. Hier wird 
spartenübergreifend nicht nur Musik, sondern auch Kunst, Theater 
und Tanz vermittelt.
Dieses Projekt ist speziell für die Grundschule Aloysiusschule in der 
Scharounschule erdacht und bezieht die organische Architektur der 
Scharounschule mit ein.



„KüBiS“
Mit einer weiteren Grundschule, der Canisiusschule, 
wurde ein Spezialmodell entwickelt: „KüBiS“ (Künstle-
rische Bildung in Schulen). Auch hier steht der gesamt-
künstlerische Bildungsansatz im Vordergrund.

Schüler aller weiterführenden Schulen in Marl haben 
die Möglichkeit von den Angeboten der Musikschule 
zu profitieren. Das reicht vom Einzelunterricht bis zum 
Klassenmusizieren. Auch diese Angebotsformen sind 
unter der Überschrift „Marler Modell“ zusammenge-
fasst.

Als Beispiel dieser Zusammenarbeit gilt MIP, durch-
geführt an der Martin-Luther-King-Gesamtschule. 
Zusätzlich wird hier in jedem Jahrgang eine Musik-
klasse eingerichtet, jeweils für die 5. und 6. Klasse. An 
der Ernst-Immel-Realschule findet der Unterricht in 
Kleingruppen statt. Im „geschlossenen Ganztag“ des 
Gymnasiums im Loekamp (GiL) werden Keyboard  
und Gitarre unterrichtet.

katholische Grundschule Aloysiusschule MarlFür dieses heraus- 
ragende Konzept erhielt 
die Musikschule der Stadt 
Marl zunächst Fördermittel. Inzwischen gewährleistet die 
Kluth-Stiftung als privater Sponsor seine Durchführung.



Für jedes
Alter.

Studienvorbereitende  
Ausbildung (SVA)
In dieser Abteilung können sich Instrumentalschüler 
nach einer Aufnahmeprüfung mit professioneller Hilfe 
auf ein eventuelles Musikstudium vorbereiten. Der 
Unterricht umfasst neben dem Hauptfach auch Klavier/
Nebenfach – Unterricht, Ensemblespiel sowie Theorie 
und Gehörbildung.

Erwachsenenbildung
Für die stetig wachsende Anzahl erwachsener Schüler 
hat sich neben dem individuellen Instrumental-Unter-
richt eine Plattform für Austausch, nebst Konzertreihe 
entwickelt. Unter dem Namen „25plus“ finden zweimal 
jährlich Konzerte statt.

Im AWO-Seniorenzentrum finden regelmäßige Kurse 
(Geragogik) mit Musik, Literatur und Bewegung unter 
pädagogischer Betreuung der Musikschule statt.





Instrumental
Unterricht

Instrumental-Unterricht wird in folgenden Fächern 
erteilt – als Einzel-/ Partner oder Gruppenunterricht:

Gesang, Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Fagott, 
Saxofon, Flügelhorn, Trompete, Horn, Tenorhorn, Po-
saune, Tuba, Violine, Viola, Violoncello, Klavier, Keyboard, 
Gitarre (akustisch und elektrisch), E-Bass, Harfe, Akkor-
deon, Schlagwerk, Percussion, Drum Set, Komposition

Je nach Instrument kann die Ausbildung eher in die 
klassische oder die populäre Richtung gehen. Auch Jazz 
ist im Angebot.

Unterricht wird wochentags von 8 bis 22 Uhr erteilt.

Musik, ein Gemeinschaftserlebnis
Da Musikmachen im Miteinander am schönsten ist, 
haben sich viele kleine Ensembles gegründet, die bei 
großen und kleinen Veranstaltungen auftreten.

Für viele besondere musikalische Projekte werden 
nach Bedarf Ensembles zusammengestellt.

Das „Junge Blasorchester Marl“ ( jBM) und das angeglieder-
te Nachwuchs-Orchester „GreenHorns“ bieten Bläsern und 
Schlagwerkern der Musikschule eine Mitmachmöglichkeit.

Ebenso können fortgeschrittene Schüler der Musikschule 
beim sinfonischen Bläserensemble KuMuLi oder der Musik- 
gemeinschaft Marl mitwirken.



Einen großen Be-
kanntheits- und Beliebtheitsgrad 
haben als feste Einrichtungen:

MINI-Orchester (Spieler aller Orchester-
instrumente zwischen 7 und 12 Jahren)

Es werden eigens arrangierte Stücke in bunter 
Stilvielfalt gespielt.

Ensemble VielSaitig (Zupfinstrumente)
Ensemble Zupfkuchen,  
Sinfonieorchester der  

Musikschule



Die Kür:
Unsere Konzerte.

Alle Konzert-Veranstaltungen der Musikschule sind öffentlich.
Die größten Konzerte, die jährlich einen festen Plan im Veran-
staltungskalender einnehmen, sind:

„Konzert der Jüngsten“ (an einem Sonntag  
im Mai um 11 Uhr) – hier treten Ensembles und Solisten im 
Alter von 6 bis 12 Jahren in der Aula der Scharounschule auf.

„Konzert zur Weihnachtszeit“ (3. Advent, 17 Uhr) –  
Ensembles stellen sich in der Aula der Scharounschule vor.

„MINI-Konzert“ (November) – Kinder der musikalischen 
Früherziehung sammeln ihre erste Bühnenerfahrung in der 
Aula der Scharounschule.

An fünf Dienstagen im Jahr um 19 Uhr ist „Vortragsabend“ 
(Aula der Scharounschule) – die unterschiedlichsten High-
lights aus dem Instrumentalunterricht werden geboten.

Das „Concertino“ findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat um 18 Uhr (Auditorium) statt – es ist ein Podium für 
Anfänger und Fortgeschrittene, die Aufführungspraxis suchen.

Klassenvorspiele und Themenkonzerte werden regelmäßig 
veranstaltet. Ensembles treten im Rahmen von städtischen 
Veranstaltungen, bei sozialen Einrichtungen, Stadtteilfesten 
und vielem anderen auf.



Jedes Jahr Ende Januar 
wird in der Marler Musikschule der 

Regional-Wettbewerb von „Jugend mu-
siziert“ ausgetragen. Die musikalische Elite der 

ganzen Region (Ruhr-Nord) trifft sich in der Scha-
rounschule und musiziert vor den Ohren professioneller 
Juroren. Die Preisträger auf Regionalebene stellen sich 
in jeweiligen Preisträgerkonzerten in der Friedenskirche 

an der Bergstraße oder in der Scharounschule vor. 
Ausgewählte Bundessieger von Jugend musiziert 

dürfen sich im „Marler Debüt“ (2 Konzerte 
im Jahr) im Theater Marl  

präsentieren.



Auch wichtig –
Das Drumherum.

Der Verein der Freunde und Förderer der 
Musikschule unterstützt mit Spenden und Mitglieds-
beiträgen viele Extras, die außerhalb des Budgets nötig 
werden.

Die Kluth-Stiftung ermöglicht als 
Privat-Sponsor viele kulturelle Projekte. 
Für die Musikschule sind dies u.a. „Marler 
Debüt“, „KuKo“, „KüBiS“, Baumaßnahmen 
in der Scharounschule.
 

Alle näheren Informationen, auch über aktuelle 
Gebühren und Ermäßigungen oder Befreiungen 
(Hartz-IV-Empfänger, Flüchtlinge, Arbeitslose) erteilen:

Ingrid Krappel
Tel.: 02365/50330654

Susanne Raute
Tel.: 02365/50330653

Die Öffnungszeiten der Musikschulverwaltung in der 
Scharounschule, Westfalenstraße 68a sind:  
Mo. bis Mi. 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 17.30 Uhr  
Freitag ist die Verwaltung geschlossen.
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